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Herren Bezirksliga

TSG Öhringen : FC Oberrot 1928 
Sonntag, 13.11.2022, 09:30 Uhr

TSG Öhringen verliert gegen FC Oberrot 1928

Auch dank Frederic Mijatovic, welcher ungeschlagen blieb, konnte der FC Oberrot 1928 das
Auswärtsspiel bei der TSG Öhringen in der Herren Bezirksliga mit 9:5 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Frederic Mijatovic
den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Lippold /
Homm bei ihrer 1:3-Niederlage von Breimeier / Mijatovic dann doch niedergerungen worden.
Zwischenzeitlich konnten Ertle / Wawak zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel
gegen Böhm / Hoti aber trotzdem deutlich mit 9:11, 2:11, 11:9, 6:11. Härer / Geisler gelang es, Böhm
/ Knupfer im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich
mit einem 3:0-Erfolg. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Stark im
Hintertreffen war Timo Ertle nach einem Zweisatzrückstand, machte Witalij Breimeier dann jedoch
noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch mit 3:2. Johannes Lippold bekam
es nun mit Daniel Böhm zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Johannes
Lippold am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Rene Härer war im Einzel
gegen Arben Hoti nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. Mit 7:11, 4:11, 11:6, 7:11 verlor indessen Tobias Wawak seine Partie gegen
Manfred Böhm, in die Böhm anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert
gegangen war. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Andi
Homm gewann hingegen sein Spiel gegen Tim Knupfer eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Daniel Geisler gegen Frederic Mijatovic. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der TSG Öhringen und des FC Oberrot 1928. Mit 1:3 verlor
anschließend Timo Ertle seine Partie gegen Daniel Böhm, in die Böhm anhand der TTR-Werte im
Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Johannes Lippold bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Witalij Breimeier.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Ohne Satzgewinn für Rene Härer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Manfred
Böhm. Der neue Zwischenstand war 5:7. Lange dagegenhalten konnte danach Tobias Wawak beim
2:3 gegen Arben Hoti. Das Spiel verlor Wawak dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. In toller Verfassung präsentierte sich Andi Homm im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Frederic Mijatovic. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Öhringen nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf, während
der FC Oberrot 1928 vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen den TSV Neuenstein III
ansteht, 6:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Öhringen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den TSV Gaildorf.
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 Statistik:
 TSG Öhringen

Doppel: Lippold / Homm 0:1, Ertle / Wawak 0:1, Härer / Geisler 1:0 
Einzel: T. Ertle 1:1, J. Lippold 1:1, R. Härer 1:1, T. Wawak 0:2, A. Homm 1:1, D. Geisler 0:1 

 FC Oberrot 1928
Doppel: Böhm / Hoti 1:0, Breimeier / Mijatovic 1:0, Böhm / Knupfer 0:1 
Einzel: D. Böhm 1:1, W. Breimeier 1:1, M. Böhm 2:0, A. Hoti 1:1, F. Mijatovic 2:0, T. Knupfer 0:1


